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Quizfragen

Quiz Brettspiel «Von der Saat zur Ernte»

Was wird im Nordosten von Guatemala  
angepflanzt? 

a)	 Kardamom und Kaffee
b)	 Grüntee und Reis
c)	 Avocado und Palmöl

Welche Kultur wird in Guatemala gelebt?

a)	 Mayakultur
b)	 Maorikultur
c)	 Probiotische Kultur

Was ist eine Monokultur?

a)	 �Eine landwirtschaftliche Fläche, die  
ausschliesslich für eine Nutzpflanzenart 
verwendet wird.

b)	 Ein Völkerstamm in Laos.
c)	� Eine traditionelle Anbauungsart, welche nur  

in Guatemala praktiziert wird.
�

Was wird in Guatemala hauptsächlich  
angepflanzt? 

a)	 Kokosnüsse, Papaya und Getreide
b)	 Sonnenblumen, Soja und Früchte
c)	 Bohnen, Mais und Gemüse

Wie viele Einwohner hat Guatemala?

a)	 10 Mio.
b)	 25 Mio
c)	 16.9 Mio

Weshalb geht es den Mayavölkern in Guatemala 
wieder gesundheitlich besser?

a)	� Weil sie angefangen haben mehr Sport zu treiben.
b)	� Weil sie neu Zugang zur grossen  

Pharmaindustrie haben.
c)	� Weil sie ihre eigenen Medizinalpflanzen wieder 

vermehrt verwenden.

Welcher Teil der Maniok-Pflanze wird haupt-
sächlich als Nahrungsmittel verwendet? 

a)	 Wurzelknolle
b)	 Blütenblätter
c)	 Fruchtschale

Was hat das versiegen von Quellen und Flüssen 
in Guatemala zur Folge? 

a)	 Wassermangel
b)	 Tourismusrückgang
c)	 Weniger Schiffverkehr
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Wie viele Einwohner hat Mali?

a)	 5.5 Mio.
b)	18.5 Mio
c)	 30.3 Mio.

Wie heisst die Hauptstadt von Niger? 

a)	 Niamey
b)	 Meiany
c)	 Ouagadougou

Wie viele Einwohner haben die Philippinen?

a)	 104.9 Mio.
b)	 80.1 Mio.
c)	 150.5 Mio.�

Wie viele Einwohner hat Peru? 

a)	 31.2 Mio.
b)	 50.5 Mio.
c)	 10.1 Mio.

Wie heisst die Hauptstadt der Philippinen? 

a)	 Mania
b)	Manila
c)	 Manana

Wie heisst die Hauptstadt von Laos? 

a)	 Vienna
b)	Vientiane
c)	 Vallis

Wie heisst die Hauptstadt von Peru? 

a)	 Lima
b)	 Limo
c)	 Lime

Wie heisst die Hauptstadt von Guatemala?

a)	 Guatemala- Dorf
b)	Guatemala-Stadt
c)	 San José
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Wie heisst die Hauptstadt von Mali? 

a)	 Osaka
b)	 Kosovo
c)	 Bamako

Wie heisst die Hauptstadt von Kolumbien?

a)	 Bogolá
b)	Bogotá
c)	 Borreliá

Auf welchem Kontinent liegen die Philippinen?

a)	 Asien
b)	 Afrika
c)	 Südamerika	

Was sind die Grundnahrungsmittel im Niger? 

a)	 Quinoa und Soja
b)	 Mais und Kartoffel
c)	 Hirse und Bohnen

Weshalb leiden in Peru 25% der Bevölkerung an 
Mangelernährung? 

a)	 Weil sie zu wenig Essen haben.
b)	� Weil ihre Nahrung hauptsächlich aus  

Kohlenhydraten besteht, aber an Vitaminen  
und Nährstoffen mangelt.

c)	� Weil sie sich aus Geldgründen nur  
von Junkfood ernähren können.	

Für wie viele Familien in Guatemala ist die 
Ernährung nicht gesichert? 

a)	 8 von 10
b)	 4 von 10
c)	 2 von 10

Was sind die Folgen der in Peru herrschenden 
Mangelernährung? 

a)	� Ein Grossteil der Bevölkerung in Peru ist 
deswegen Übergewichtig.

b)	� Ein Grossteil der Bevölkerung in Peru ist  
deswegen Untergewichtig

c)	� Sie hemmt eine gesunde körperliche und 
geistige Entwicklung, was sich auf die  
Lern- und Arbeitsfähigkeit auswirkt.

Welche traditionellen Mischpflanzungen werden 
im südlichen Tolima (Kolumbien) angebaut? 

a)	 Palmöl, Avocado und Quinoa
b)	Maniok, Mais, Bohnen und Papaya
c)	� Kartoffeln, Karotten, Radieschen und  

Frühlingszwiebeln
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Wie viele Menschen leiden weltweit an Hunger? 

a)	 200 Millionen
b)	800 Millionen
c)	 1200 Millionen

Was wird in der Gemeinde Morales (in Kolumbi-
en) hauptsächlich angebaut? 

a)	 Orangen, Zitrone, Grapefruit und Limette
b)	 Tee, Agave, Granatapfel und Birnen
c)	 Kaffee, Zuckerrohr, Mais und Bananen

Weshalb sind in Peru die Frauen  
Familienoberhaupt? 

a)	� Weil Peru in der politischen Gleichstellung von 
Frauen und Männer fortgeschrittener ist als viele 
andere Länder.

b)	� Weil viele Männer in der Stadt oder in  
Bergwerken Arbeit suchen und deshalb die 
Familie verlassen müssen.

c)	� Weil die Frauen weniger von der Mangelernährung 
betroffen sind und deshalb physisch stärker sind als 
die Männer.

Welchen Natur- und Klimagefahren ist die 
Gemeinde Morales (Kolumbien) ausgesetzt? 

a)	� Bodensenkungen, Lawinen, Erdrutsche,  
Stürme, extreme Temperaturen und  
Überschwemmungen

b)	� Keine, Morales gilt als Natur- und  
Klimakatastrophen verschonte Gegend.

c)	 Schneestürme, Erdbeben und Tsunamis. 	  

Welche Auswirkungen hat der Klimawandel im 
mittelamerikanischen Land Honduras? 

a)	 Es kommt zu grossen Überschwemmungen
b)	� Regenfälle kommen seltener oder Fallen 

ganz aus
c)	 ist bis zu 10 Grad wärmer als vor ein paar Jahre

Wie viel Liter Wasser wird für 1kg Rindfleisch 
ungefähr benötigt?

a)	 1’000 Liter
b)	 5’000 Liter
c)	 15’000 Liter	

Mit wie viel Geld muss ein Viertel der Bevölke-
rung von Honduras pro Tag auskommen? 

a)	 100 US Dollar
b)	 15 US Dollar
c)	 1.25 US Dollar	

Wie viel Liter Wasser wird für 1kg Sojabohnen 
ungefähr benötigt? 

a)	 2’500 Liter
b)	 1’000 Liter
c)	 500 Liter
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Wovon hängt die Menge der Arbeitsaufwand der 
Hochlandreis-Ernte in Laos ab? 

a)	 Winde
b)	Monsunregen
c)	 Erdrutsche

Wie viel Liter Wasser wird für 1kg Reis ca. 
benötigt? 

a)	 1’000 Liter
b)	 5’000 Liter
c)	 3’000 Liter	

Wie viele Monate leiden in Laos die  
Bauernfamilien durchschnittlich an 
Nahrungsmittelknappheit? 

a)	 2 bis 6 Monate
b)	 1 bis 2 Monate
c)	 8 bis 10 Monate

Wie viel Liter Wasser wird für 1kg Kaffee ca. 
benötigt?

a)	 5’000 Liter
b)	 10’000 Liter
c)	 21’000 Liter

Wie viel Prozent der Kinder in Laos sind Unter- 
oder Mangelernährt? 

a)	 80% bis 90%
b)	 5% bis 10%
c)	 40% bis 50%

Wie viel Prozent der weltweiten  
Wasservorräte stehen als Trinkwasser  
zur Verfügung? 

a)	 0.3%
b)	 5%
c)	 10%

Wie viele Liter Wasser verbraucht ein/e Durch-
schnitts Schweizer*in pro Tag?

a)	 500 Liter
b)	145 Liter
c)	 50 Liter

Weshalb dürfen Bauern und Bäuerinnen in 
Honduras nicht mehr ihr eigenes Saatgut 
verwenden?

a)	� Weil das Monsanto-Gesetz grossen  
Agrarkonzernen exklusives Recht über  
Saatgut gibt.

b)	� Weil das Saatgut von Kleinbauern nicht gut  
genug ist.

c)	� Weil das eine Art Inzucht beim Saatgut  
hervorrufen würde, was die Ware schlecht macht.
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Wer ist in Mali hauptsächlich für das Saatgut 
zuständig? 

a)	 Die Männer
b)	Die Frauen
c)	 Die Kinder

In welchen Regionen von Laos sind die Familien 
am meisten von Armut betroffen? 

a)	 In den Bergregionen
b)	 In den Städten
c)	 Dazwischen (Agglomeration)

Wie viel Liter Wasser verbraucht ein Mensch in 
Afrika pro Tag ungefähr? 

a)	 80 Liter
b)	 50 Liter
c)	 20 Liter

Was versteht man unter dem Begriff «die neue 
grüne Revolution»? 

a)	� WWF und andere Umweltorganisationen, die die 
Macht den Grosskonzernen entziehen wollen.

b)	 �Neue Grünflächen und Waldstücke, die im Rahmen 
von Aufforstungsprojekten errichtet werden.

c)	� Transnationale Konzerne, die auf dem Markt die 
Gesamtheit der notwendigen Ressourcen 
(Saatgut, Dünger, Wasser, Land) kontrollieren.) 

Auf welchem Kontinent liegt Laos? 

a)	 Asien
b)	 Afrika
c)	 Südamerika

Welches Ziel hat die Organisation Cofersa in 
Mali? 

a)	� Cofersa unterstützt Frauen, ihre Rechte, 
Traditionen und das Saatgut zu schützen.

b)	� Cofersa ist ein Zusammenschluss mehrerer 
Grosskonzerne, die die Herrschaft über das 
Saatgut an sich ziehen wollen.

c)	� Cofersa ist ein Zusammenschluss von malischen  
Bäuerinnen, um gegen die Grosskonzerne  
anzutreten.

Wie nennt man die Einwohner/innen von Guate-
mala? 

a)	 Guatemalesen und Guatemalesinnen
b)	Guatemalteken Guatemaltekinnen
c)	 Guatemalaner und Guatemalanerinnen

Was wird als Experiment für die Schädlingsbe-
kämpfung in Niger eingesetzt? 

a)	 Goldwespen
b)	Schlupfwespen
c)	 Kuckuckswespen

QuizQuizfragen
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Weshalb reichen die Erntespeicher im Niger 
nicht mehr bis zur nächsten Ernte aus? 

a)	� Weil der Klimawandel die Regenfälle beein-
trächtigt und Schädlinge die Ernte befallen

b)	� Weil sich die Bevölkerung in den letzten 5 Jahren 
mehr als verdoppelte.

c)	� Weil sich die Grundnahrungsmittel nur schlecht 
lagern lassen.

Was wird in Guatemala seit neuerem gehalten? 

a)	 Hasen, Gänse und Schafe
b)	 Kühe, Esel und Maultiere
c)	 Kaninchen, Hühner und Ziegen	

Welche Klimaveränderungen werden im südli-
chen Tolima (Kolumbien) erwartet? 

a)	� Es können keine zukünftigen Klimaveränderungen 
vorhergesagt werden.

b)	� 10-30% mehr Niederschläge und Wirbelstürme im 
Sommer.

c)	� 10-30% weniger Niederschläge und Anstieg  
der Temperatur um 1.4 Grad Celsius.

Was versteht man unter dem Begriff «Land 
Grabbing»? 

a)	 Grabungen an Land
b)	� Das Abkaufen von grossen Landregionen, 

welche den Kleinbauern entzogen werden.
c)	� Das Umwandeln von grossen Landgebieten  

zu Nutzflächen.

Weshalb leben im südlichen Tolima (Kolumbien) 
hautsächlich ältere Menschen oder Kinder? 

a)	 Die Jugendlichen ziehen in die Stadt.
b)	� Von 1980 bis 2012 gab es einen Babystopp der 

Regierung.
c)	� Jugendliche, die sich nicht gehorsam verhalten, 

werden weggeschickt.

Aus welchen Gründen ist Afrika für grosse 
Agrarfirmen interessant geworden? 

a)	 Wegen der Nahrungsmittel- und Finanzkrisen.
b)	� Da es in Afrika noch freie grosse Landflächen 

gibt.
c)	 Wegen den guten Klimabedingungen.

Wovor müssen sich Führungspersonen, Bauern- 
und Umweltorganisationen in Morales (Kolumbi-
en), die sich den Megaprojekten wiedersetzen, 
schützen? 

a)	 Gerichtsurteile mit Inhaftierung
b)	� Verschleppung, Morde, Stigmatisierung  

und Verfolgung
c)	 Sehr hohe Geldbussen

Auf welchem Kontinent liegt Peru? 

a)	 Asien
b)	 Afrika
c)	 Südamerika


